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An die Eltern und 
Schüler und Schülerinnen 
der Schule Lutterothstraße

                                  

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,

die folgenden Berichte über den aktuellen Stand der Projekte an unseren 
Partnerschulen in Ghana waren fast fertig – da erhielten wir von Frau 
Christoph bereits das Ergebnis vom 

Weiherlauf 2019: 

11.850 €uro und 77 Cent
haben Sie und habt ihr für neue Schulprojekte in Ghana

gespendet -
was für eine unvorstellbar hohe Summe! 

Wir von Adesuapa/Gutes Lernen e.V. und der Mprengo Needy Foundation 
sind überwältigt von Ihrer und eurer großen praktischen Solidarität!

Der Weiherlauf war ja auch diesmal wieder ein besonderes Ereignis – ich 
bin immer wieder beeindruckt, wie viele Runden ihr, die Schülerinnen und 
Schüler auch dieses mal um den Weiher gelaufen seid und dass so viele 
Eltern es ermöglichen konnten, mit dabei zu sein und euch zu 
unterstützen – das Ergebnis ist überwältigend!

Im Namen von Adesuapa/Gutes Lernen e.V. und der Mprengo Needy 
Foundation möchte ich Ihnen, den Eltern für Ihre in diesem Jahr noch 
großzügigeren Spenden und euch, den Schülerinnen und Schülern, für 
euer noch herausragenderes Engagement beim Laufen und Geld- 
Einsammeln für die Kinder in Ghana als alle Jahre zuvor sehr herzlich 
danken! 

Das Geld werden wir, wie mit einigen von Ihnen und euch bereits 
besprochen, für den Bau eines neuen Schulgebäudes für Vorschul-Kinder 
in dem Distrikt Sekyere verwenden. 

*********

mailto:adesuapa@gmail.com


- 2 -

Und nun zu den angekündigten Berichten -

in diesem Frühjahr (März/April 2019) war ich wieder fast vier Wochen in 
Kumasi/Ghana  und möchte Ihnen berichten, welche Projekte wir mit Hilfe
der Spenden aus dem Weiherlauf 2018 finanzieren und unseren 
Partnerschulen übergeben konnten – es geht um Kunstmaterialien, 
Schuluniformen, Schaukel, Tischtennis, Springseile und Solarlampen.

Teil 1 - Bohyen Primary School  (BPS) in Kumasi - 
Kunstmaterialien und Tischtennis

                              KG 1 der Bohyen Primary School 

Kunstmateralien

Im vergangenen Jahr hatten wir darüber berichtet, dass Frau Christoph, 
Schulleiterin der Schule Lutterothstraße, bei unserem gemeinsamen 
Besuch in Ghana 2018 den Lehrerinnen und Lehrern an unseren 
Partnerschulen in Bohyen/Kumasi, Apenimadi und Essienimpong erstmals  
ein reiches Sortiment verschiedenster Materialien für den  Kunstunterricht 
(Farbstifte, Kreiden, Wasserfarben und bunte Papiere zum Falten) 
vorgestellt hatte,
Solche Materialien gibt es für die Kinder an den staatl. Grundschulen in 
Ghana nicht, oder nur sehr vereinzelt. Daher haben die Lehrerinnen und 
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Lehrer an unseren Partnerschulen sich sehr über dieses besondere 
Angebot gefreut.
Mit der fachlichen Beratung von Frau Christoph konnten wir dann 
geeignete Materialien für den Kunstunterricht bestellen und in der Schule 
Lutterothstraße verpacken. Auch Kankam, unser Projektmanager aus 
Ghana,der gerade in Hamburg war, hat mitgepackt. Dann wurden die 
Kartons von unserem ghanaischen Spediteur abgeholt und in einem 
Container nach Ghana verschifft. 
Die Bohyen Primary School in Kumasi hat die Materialien bereits im 
vergangenen Dezember erhalten und daher konnte ich hier bei meinem 
Besuch schon viele bunte Kreationen bewundern.
Ganz besonders gut gefiel mir der Raum von KG 1. Der hat zwar immer 
noch sehr ramponierte Schulmöbel (s. dazu auf S.8 unter 
„Nachhaltigkeit“), aber dafür leuchteten, quer durch den Raum 
aufgehängt, farbenfrohe Bilder, die die Kinder mit Unterstützung ihrer 
Lehrerin  gemalt hatten. Die bunten Papierketten waren aus den farbigen 
Bastelpapieren entstanden.
Die Lehrerinnen Mme.Mavis und Mme.Abigail sind sehr erfahren im 
Gestalten jeder Art von Anschauungs- und Lernmaterial für die Kinder und
man  konnte in dem Klassenraum die Freude spüren, mit der sie mit den 
neuen Materialien aus Hamburg großzügig aus dem Vollen schöpften.
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Auch in Klasse 1 gab es viel zu bewundern. Hier unterrichtet Mme Ivy. 
Sie hat als Schwerpunkt das Fach Kunst und ihr Klassenraum war 
ebenfalls reich dekoriert mit vielen neuen Bildern (Pflanzen, Tiere, 
Früchte) ihrer Schülerinnen und Schüler. Auch sie hatten die neuen 
Materialien unter Anleitung ihrer Lehrerin bereits intensiv genützt.
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Auf den farbigen Papieren konnten die Kinder hier ihre Namen 
aufschreiben und auch einige Worte ihrer Muttersprache Twi.

Sehr interessante Bilder waren auch in der Klasse 4, die Sir Tony 
unterrichtet, entstanden. Hier hatten die Schüler und Schülerinnen - 
ebenfalls unter Anleitung ihres Lehrers - viele verschiedene Szenen aus 
dem Alltag gemalt.
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Wie die Bilder aus den verschiedenen Klassen zeigen, haben die Lehrer 
mit ihrer eigenen Phantasie und Kreativität - und natürlich auch im 
Rahmen ihrer Lehrpläne- aus und mit den Kunstmaterialien sehr viel 
Schönes mit den Kindern gestaltet.
Die Primary Schools in Apenimadi und Essienimpong bekamen die 
Materialien für den Kunstunterricht erst später und werden sie erstmals 
jetzt im letzten term des Schuljahres einsetzen. Wir warten gespannt auf 
die Fotos von den Bildern der Kinder an den Grundschulen dort.

       Das erste Tischtennis 

Im Februar 2019 hatte das erste von unserem Schmied und dem Tischler 
gemeinsam angefertigte Tischtennis Premiere an der Bohyen Primary 
School.

Zu der Einweihung kam auch Isaac, im Bild o.vorne li. im blauen Shirt, früherer
Tischtennismeister der Ashantiregion- Sir Tony, im Bild o.re. ist bis jetzt einer 
der wenigen Lehrer, die das Tischtennisspielen beherrschen. Die Schüler üben 
mit viel Spaß. Aber sie wünschen sich noch Anleitung . 
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Bei Lehrer Atta im PC-Lab

Oben li. im Bild, das ist der Lehrer Atta , Bild Mitte u. re. der PC-Raum, wie er 
aktuell aussieht. 
2016 hatten wir – unterstützt von den Spenden der Schule Lutterothstraße - der 
BPS 10 PCs übergeben und dazu einen 10-tägigen Unterricht  für die Lehrer 
organisieren können.
Es gibt die 10 PCs für die Schüler weiterhin, bisher haben wir nur einen 
Bildschirm und einen Drucker ausgetauscht. Die PCs sind in zwei 
gegenüberliegenden Reihen aufgestellt. Für die Lehrer hat die Schule noch 
weitere PCs organisiert. Lehrer Atta und ein assistent teacher haben ihre 
Arbeitsplätze mit ihren PCs an den Fenstern - Bild o.re.
Da die Schule zu wenig store-Raum hat, staut sich an der Rückwand die 
Schulpult- Reserve.

Lehrer Atta ist ein sehr engagierter Lehrer im PC-Lab und seit 2016 dabei. Die  
Kinder lieben ihn und stürmen auch nach dem offiziellen Unterricht den PC-
Raum, wenn sie sehen, das Atta noch im Raum ist. 
Atta bemüht sich, möglichst vielen Schülern die Arbeit an den PCs zu 
ermöglichen. So dürfen auch Schüler von der nahegelegenen Junior High School 



- 8 -

(Klasse 7-9) das PC-Lab zu bestimmten Zeiten mit benutzen.

Im übrigen sind auch andere Lehrer an der Schule sehr dankbar für das PC-Lab.
Die Lehrerin Mme.Abigail, die schon viele Jahre an der BPS unterrichtet, meinte, 
durch das PC-lab habe die Schule sehr an Ansehen bei den Eltern im Stadtteil 
gewonnen und die Zahlen der Neu- Anmeldungen sind gestiegen.
Als staatliche Schule steht die BPS dabei in ständigem Wettbewerb mit den 
privaten Schulen.

Nachhaltigkeit durch Nachsorge - für das PC-Lab und den KG

Da wir inzwischen seit 10 Jahren zahlreiche neue Schulprojekte in Ghana 
übergeben konnten, ist es nun an der Zeit, auch den Erhalt der gespendeten 
Projekte gemeinsam mit den Lehrern im Blick zu behalten.
Hier eine kleine Liste, dessen, was wir mit Atta und den Lehrerinnen des KG 
besprochen haben und was wir auch schon in die Wege leiten konnten.

E-learning program
Atta hat dringend darum gebeten, dass wir ihm das e-learning-program für die 
Kinder nochmal zusenden – da es nicht mehr auf allen PCs funktioniert. Der stick
mit den Programmen ist noch im April von Hamburg abgegangen, mal sehn, ob 
er jetzt bald in Kumasi eintrifft.

PC-check
Für das neue Schuljahr haben wir einen check der PCs vereinbart, um zu sehen, 
wo Ersatz nötig ist. 
Auch Abdeckhauben für die PCs zum Schutz gegen Staub werden wir anfertigen 
lassen. Da es kein Glas in den Fenstern gibt, weht es ständig Staub in den Raum.

Möbel
Die Tische, auf denen die PCs stehen, stammen noch aus der Spende, die wir 
von der Schule Lutterothstraße 2011 für Ghana erhalten haben. Sie sind äußerst 
haltbar und als Tische für die PCs unentbehrlich. Die Stühle sind dagegen fast 
alle ohne Lehnen und das Furnier auf den Sitzen ist sehr beschädigt.  Hier ist 
dringender Ersatz nötig, wie auch für die Tische und Stühle im KG. Die dort 
vorhandenen Möbel müssen dringend repariert und für die bereits fehlenden, 
neue gebaut werden.

Dank einer großzügigen Spende des Rotary Clubs in Regensburg konnten wir 
schon zwei lange Bänke als Sitzmöbel für die Schüler im PC-Lab bei unserem 
Tischler in Auftrag geben. Und das Geld ist ausreichend, um auch die Tische und 
Stühle der beiden KG-Klassen reparieren bzw. neu  bauen zu lassen.

Nachtrag :

In diesem Jahr hat die Bohyen Primary School an einem Lesewettbewerb der 
Ashanti-Region teilgenommen und dabei den 2.Platz errungen. Landesweit 
konzentrieren sich die Grundschulen seit einiger Zeit auf die reading skills ihrer 
Schüler.
                                                ********

        Die Fortetzung folgt in Adesuapa – Projekte 2018-19, Teil 2   und Teil 3


